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tes Gnaden Keonig in Preuſ

n t
Heil. Rom. Reichs ErtzCammerer und Churfurſt Fouverainer
Printz vonOranien, Neufchatelundl allengin in Geldern zu Rag

deburg Cleve Gulich /Berge Stattin Pommern der Caſſuben
und Wenden zu Recklenburg auch in Schleſien zu Croſſen
Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Min
den Camin Wenden Schwerin Ratzeburg OſtFrießland
und Mors Graf zu Hohenzollern Nuppin der Warck Na
vensberg Hohenſtein Tecklenburg Lingen Schwerin Büh
ren und Lehrdam Herr zu Ravenſtein der Lande Noſtock,
Stargard Lauenburg Butow Arlay und Breda x. a.

Thun kund und fugen hiemit zu wiſſen: Nachdem Wir wahrgenon
men daß durch die bishero allzuhauffig und faſt ohne Unterſcheid beſchehent

Einſendung der Inquifitions-Actenan das hieſige Criminal- Collegium vtt
ſchiedene Inconvenieatzien entſtanden indem gedachtes Criminal-Collegium
dergeſtalt durch die Menge der Sachen uberhauffet. worden daß einige der
ſelben offt ſehr lange daſelbſt liegen geblieben wodurch danngeſchehen daß dit

Inquiſiten in Squalore Carceris auch zuweilen wegen der geringeren De
lictorum allzuſehr gelitten  und theils die Gerichte theils die Unterthanen/

dieſes Unſerer allerhochſten Intention ſowohl als auch ſelbſt der Criminab
mit denen Atzungs Koſten und Wachen beſchweret worden: Gleichwie nun

Ordnung zuwieder iſt: Alſo haben Wir Unſere allergnädigſte Willens.
Meinung hiedurch näher declariren, und wie es kunfftig mit Abthuung derer

J
Criminal-Sachen gehalten werden ſoll kund machen wollen.

Wir ordnen und wollen demnach

g. J.Daß alle und jede Gerichte welche die Criwinal Juriediction haben
5

die laquiſitiones nach Unſerer Criminal Ordnung inſtruiren und ſich in
allenn



allen Stucken quoad modum procedendi darnach achten und zu dem Ende
geſchickte im Lande wohnende und darauf vererdete Juſtitiarios beſtellen nicht
aber ſolche durch einige zu einem peinlichen Gericht nicht vereydete Procura-

tores oder Notarios verrichten laſſen ſollen.

ſ. 2.Es ſollen diekandes  Regierungen /oder die ſo an deren Stelle ſind uberall
die Ober Direction in denen Inquiſitions-Sachen fuhren dahero dann die
Unter- Gerichte Inquiſiten und Fiſcaliſche Bediente ſich nicht weiter bey
Unſerm Hoff Lager (aufſer in Caſibus protractæ ſen denegatæ Juſtitiæ) mel.
den ſondern die Nothdurfft bey ſothanen Regierungen vorſtellen und daſelbſt

Beſcheid erwarten: Es muſſen aber dergleichen Sachen ſofort bey der erſten
Seſlion vorgetragen und darauf vor anderen unausſetzlich und ehe die Col-
legia auscinander gehen Ordnungs. maßig reſolviret und auf alle Weiſe

beſtens beſchleuniget werden.

Je —EWann die Inquiſitionen bey denen Unter. Gerichten  in ſpecie aber bey
denen Aembtern oder von denen Fiſcaliſchen. Bedienten vollendet und Acta
darinn geſchl oſſen ſind haben die Inquirenten regulariter ſothane Acta un.

Jverzuglich directo an die Landes-Regierungen und nichi ſo wie bishero
faſt immer und ohne Unterſcheid geſchehen zu derer Sachen deſto langerem
Auffenthalt und Vergroſſerung der Koſten an die entferncte Univerkitääten
oder Schoppen  Stuhle einzuſenden welche Unſere Landes. Negierungen
dann ferner nach folgender Ordnung in ſolchen Sachen verfahren und ſel.

bige zum Ende befoderen ſollen.

v S. 4.Und damit dergleichen Sachen worinn es auf der Menſchen Guth und
Blut ankommt bey denen Landes. Regierungen mit gehoriger Behutſam—

keit und Veriäßigkeit tractiret werden megen ſo wollen Wir (a) bey ciner
jeden Regierung Sechs geſchickte und erfahrene Criwipnal-Rache weiche
aus jeden Orts und Collegii capableſten Membris, Gerichts. Perſohnen,
Advocaten, oder anderen gelahrten Leuten genommen und von denen Re—
gierungen mit dem eheſten pflichtmaßig in Vorſchlag gebracht werden ſollen

beſtellen welche alle und jede bey ihnen ſelbſt vorkommende oder von denen
Unter. Gerichten und Aembteren wie auch von denen Fiſcaliſchen Bedien.

ten einlauffende Inquiſitions-oder Criminal-Acta auf Pflicht und Gewiſſen
ausarbeiten und ſich recht darauf legen und appliciren ſollen. So bald
nun (b) dergleichen Criminal-Acta der Regierung eingeſandt worden ſollen
ſelbige von dem Præſidenten ſofort unter gedachte Rathe nach ihrer Ord.
nung diſtribniret und in einer jeden Sache ein Ke-und Correferent beſtellet
werden; Die Re— und Correlationss muſſen (c) ſchrifftlich aufgeſetzet
und eine jede derſelben hochſtens binnen 14. Tagen a die diſtributionis verfer.

B. tijget
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tiget und bey Seiner Konigl. Majeſtat hochſten Ungnade zur Relation und
zum Schluß in pleno Collegio gebracht werden; Geſtalt dann (d) regula—
riter an einem oder zweyen von jeder Regierung feſt zu ſetzenden Tagen
wochentlich die Acta von denen Criminal- Rathen bey der Regierung in
pleno referiret und ſeceundum majora, die Sententziea pflichtmaßig und mit
auſſerſter Attention und Behutſamkeit abgefaſſet werden wobey jedoch in
caſibus gravioribus dubiis, denen Regierungen frey bleibet  wann ſie dar

uüber allzuſehr difkerenter Meinung ſeyn ſolten die acta an eine Univerſitat
oder Schoppen. Stuhl zu ſchicken und derſelben wohl ausgefuhrtes recht
liches Gutachten einzuholen. Wann aber extraordinaire ein oder anderes
bey ſolchen Inquiſitions- oder Criminal-Sachen vorkommen ſoltte wobey

periculum in mora, ſollen daruber anch ſo gleich auſſerordentliche Zuſam
menkunffte bey denen Regierungen gehalten und ſolche von dem Præſideu-
ten oder vorſitzendem Membro Kegiminis auf daß prompreſte veranlaſſet
werden. Und weilen bey denen Criwinal-Proceſſen das Haupt Werck vol
nehmlich mit auf den modum procedendi, es ſey in inveſtigatione Corpo-
ris delicti, vorzunehmender General- und Special- Inquiſition Fuhrung
des Beweifes und inſonderheit auch wegen rechter Execution des gradus3

Torturæ, ankommt: So ſollen der Re-und Correferens zufoderſt und
hauptſachlich ehe ſie ad merita cauſæ ſchreiten hierauf allemahl beſon
dere Acht haben ob der Proecls uberall ſeine gehorige Richtigkeit habe/
und die erfoderte Behutſamkrit dabey ſeye gebraucht worden und muſſen ſie

keinem kiſcali inquirenti, Unter. Richter Beamten oder anderen ſo
den Procelſe inſtruiret haben nachſehen ſondern bey Vermeidung Unſera
allerhochſten Ungnade und ſchwerer Verautwortung Acta ſofort auch be
fundenen Umſtänden nach auf des inquirirenden Filcalis oder Richters

Koſten ohne Anſehen der Perſohn rewitriren die begangene Fehler deutlichJ

anzeigen und ſolche vor atlem verbeſferen laſſen auch dabey Unſere Criminal
Ordnung und den darinn deutlich vorgeſchrieben modum procedensi ſtets

vor Augen haben; Sothanen Seſſionen, worinn bey Unſeren Landes Re—
gierungen die Inquiſirions-und Criminal-Sachen vorgedachter maſſen vor

—genommen werden ſoll auth einer von denen bey Unſeren Krieges und
Deomainen-Cammeren beſtellten Juſtitiarüs mit beywohnen in denen Fallen
daActa inquiſitionalia aus Unſeren Aeinbteren eingekommen und zur Rl

e ation gebracht werden damit derſelbe ſein Votum darinn mitgeben und ſehen
konne daß wahre Juſtirz adminiftriret werde Es muß auch denen Krieges
und Domainen-Cammeren jedesmahl etliche Tage vorher von Unſeren Re
daierungen aemoſnor

ttue ſoichergeſtalt recht Ordnungsund pflichtmaßig abgefaſſete Senreutzien ſollen denen Fileælen oder Unter

Gerichten zur Publication zugeſandtwerden und braucht es dah hinf
eh e ner er—nerweitigen Einſendung der Acten nach Unſerm Hoff Lager als in denen

Sachen/
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Sachen welche Unſerer Confirmation bedurffen und wovon unten in ſ gto
ſpecifice gehandelt werden ſoll. Von jeder Criminal-Sache ſollen 2. Rthlr.
und wann ſolche ſehr weitlaufftig iſt 3. bis 4. Rthlr. von denen inauirirenden
Gerichten mit denen Acten eingeſandt und unter denen Re- und Correferen-

ten allein getheilet werden. Es muſſen aber die Sachen und deren kxpedi-
tion oder Abſchickung zur Publication oder Execution, wegen ſolcher Sportu—-
len im allergeringſten nicht aufgehalten werden bey Vermeidung Unſerer

hochſten Ungnade und ſchweren Straffe ſondern der Regierung bleibet frey
ſolche allenfalls executive beytreiben zu laſſen. Uud da auchdurch die ver—
ſchiedene Decernenten oder deren frequente Aenderungen die Fuſcaliſche und
Criminal-Sachen offters in Confuſion gebracht oder doch länger aufgehal.
ten worden: So hat der Præſident dahin zu ſehen daßderjenige welcher ein.
mahl in einer Criminal-Sache decretiret hat wann dirſelbe nicht ſonſt ver—
hindert oder abweſend iſt beſtandig dabey gelaſſen und ihm die Memorialien
jedes mahl zum Vortrag und Decretiren vorgeleget werden: Jm Fall aber
uber des Decernenten Verordnung Klage geführet wurde ſoll demſelben ein
Correferent zugegeben uud in pleno daraus vorgetragen und ſodann ein recht.
licher Schluß gefaſſet werden. Schlietzlich und (e) ſollen alle und jede Rich—
ter ſo die Criminal-Jurisdiction exerciren oder Fiſcaliſche Bediente ſo die
Inquiſitiones ſühren denen Actis die Speecification der verurſachten Koſten
auf ihre Pflicht beylegen welche dann jederzeit von denen Sententionirenden
ex oſfficio moderiret werden ſollen: Und iſt niemand befugt bey ſchwerer
Straffe ein mehreres als moderiret worden von deneu Inquiſiten zu fode.
ren noch zu nehmen und wer dawieder thutj ſoll das Duplum erſtatten und
einer unnachbleiblichen Fiſcaliſchen Ahndung unterworffen ſeyn. Was aber

in ſpecie Unſere Chur-Marck betrifft ſo bleibet zwar die Direction der Fil-
caliſchen und Criminal-Sachen uber die unter Unſers Cammer. Gerichts
Jurisdiction gehorende Perſohnen nach der Diſpoſition der Cammer Ge
richis. Ordnung Tit. 13. bey dem Cammer. Gericht und haben die Fiſcali-
ſche Bediente ſowohl als die lnquiſiten ſelbſt wann dieſe ſich uber die lnqui-
rentes, oder uber den modum procedendi mit Fug beſchweren zu konnen ver—

meinen ſich jederzeit daſelbſt zumelden: Wann aber die Sachen geſchloſſen
konnen Acta entweder ſofort an das hieſige Criminal-Collegium, oder an eine
benachbarte einlandiſche Vniverſitat oder Schoppen. Stuhl zum Recht.
lichen Spruch verſandt werden welche Collegia gleichfalls durch einen Re-
und Correferenten die Acta vornehmen die Sache grundlich unterſuchen und

langſtens binnen 4. Wochen bey zo. Rthlr. Straffe daraus die Fententz
verſertigen und eiſchicken muſſen. Die hierauf in gedachter Unſerer Chur.
Marck erſolgte Sententzien ſind nicht an Uns ſondern an die kequirenten

immecdiate wieder zuruck zu ſenden auſſer in denen Fallen worinn nach dem
folgendem yto. Unſere Confirmarion erfodert wird maſſen alsdann das
Criminal-Collegium, die Univerfitatten und Schoppen Stuhle an welche

X3. in-



Inquiſitions- und Criminal-Acta kommen zu Gewiniung der Zeit und Er.
ſpahrung der Koſten ſolche Urthelcum Actis immediate an Unſer geheimtes

Etats-Miniſterium, mit Setzung auswartig darauf: Criminal-Actarc. ein
zuſchicken und denen Requirenten bloß davon Nachricht zu ertheilen und die
Gebuhren dafur dabey zu melden und zu geſinnen haben welchedenen Urthels
Faſſern alsdann auch prompt darauf ubermachet werden muſſen. Das
Krieges. Hoff. undCriminal-Gericht inBerlin hat die Urtheilen jedochke- und
Correferendo, entweder ſelber ſchleunig abzufaſſen eder andas hieſige Cri-
minal-Collegium zum Spruch zu ſchicken und ſolche gehorig zu publiciren/
auch ohne weitere Confirmation, extra caſus excepios, worin Unſere hochſte
Confirmation, nach dem folgendem J. gto. erfodert wird zur Execution zu
bringen. Die KChur Marckiſche Krieges und Domainen-Kammer behalt
in ihren Aembteren die Direction der Criminal-Proceſſe, und ſtehet ihr frey
entweder ſelber zu ſprechen oder Actaan das Criminal- Collegium cinzuſen·
den und braucht es weiter keiner Confirmation, auſſer cheufalls in denen hier

unten J. gto. excipirten Fallen.

9 J. EOb nun zwar diejenige Caſas, welche zu Unferer hochſten Confirmation
eingeſandt werden ſollen in der Criminal-Ordnung Cap. X. g. IX. benant
ſind: So haben Wir dennoch Unſere eigentliche allergnadigſte Willens—

Meinung daruber durch gegenwartiges kdict (welches in denen auggenom
menen Fallen allein gelten ſoll) naher declariren und die Eimſendung derer
Urthel zu Unſerer hochſten Conkirniation auf folge dde Sachen und Falle den
terminiren und hiemit anbefehten wollen. Wann (1.) eine Lebens Strafft
(2.) Confiſcatio bonorum, (3.ſStraff: am Bildnuß erkant iſt und wie ferner
(4.) in Crimine Perduellionis, Uns als Landes Herrn die Cognition allein
gebuhret: So uberlaſſen Wir in ſimplici læſionis Majeſtatis Crimine, dit
Cognition dem Judicio ordinario: Es muſſen aber ſolchenfalls und want
ein ſonderliches Intereſſe publicum dabey verſiret /die Sententien jedesmahl
ad Confirmandum eingeſchicket werden desgleichen auch in Crimine fallæ

J

Monetæ. (5.) Wann der Inquiſitus ulteriorem Defenſionem bittet ſo ſoll
ſolche bey denen Landes  Regierungen geſuchet und dem Befinden nach denen
Inquiſiten verſtattet Acta aber wann die ulterior Defenſio (wozu denen
Inquiſiten Vier und in denen Blut. Sachen hochſtens Sechs Wochen zu
verſtatten) eingebracht worden entweder an das hieſige Criminal-Colle-
gium, eer an eine einlandiſche benachbarte Univerſitat oder Schoppen.
Stuhl eingeſandt werden welche wann von derſelben nur confirmatorie er-
kant oder die vorige Urthel gar gemindert wird die acta immediate wieder an

die Landes· Regierungen derer Provintzien aus welcher ſelbige herkom
men zuruck ſenden weil es da Wir ſchon einmahl die Sententz approbiret
haben ſolchenfalls keiner weiteren Confirmation derſelben bedarff. (6 Wan
der Inquiſit umb Begnadigung oder umb eine Beranderung der erkanten

Straffe



Straffe in eine Geld Buſſe bittet  es betrefe die eriaſung oder Minderung
der Straffe oder (7.) Wann die Urthels Faſſer die Mitigation oder Ver—
anderung der Straffe Uns uberlaſſen (8.) Wann jemand des Landes ver.
wieſen werden ſoll; Weil Wir aber eines theils nicht gerne ſehen daß Unſe
re Unterthanen welche ſonſten ein gutes Leben geſuhret oder wobey noch
Hoffnung zur Beſſerung iſi aus Unſeren Landen verjaget werden anderen

theils auch bedencklich iſt ineorrigible Leute denen Benachbarten zuzu—
ſchicken: Als haben die Urthels. Faſſer vor allen Oingen wann es nicht
frembde lnquiſiten ſeyn oder die Landes Ruumung zu Evitirung des Scan-
dali noöthig an ſtatt der Landes Verweiſung eiwa auf eine geſcharffte Ar
heits oder andere dem Delicto proportionirte Straffe zu erkennen. Wann
(9.) die Tortur oder Territion, wie auch Staupen  Schlag erkant wird
ſollen allemahl und ohne Unterſchrid der Sachen die Aclen mit den Sen

tentzieu zur Conſirmation kingeſandt werden.
6

g.Gleichwie aber ſich von ſelbſt verſtehet daß dieſe Einrichtung und Be
ſtelluug einiger beſonderen Criminal-Rathe nur jn denen Provintzien wo
inn keine eigene Criminal-Collegis beſtellet ſeyn ſtatt habe: Alſo bieibet es
in Unſerm Konigreich Preuſſen dey der bisherigen Verfaſſung daß die Cri

Sachen zuforderſt bey dem Hoff Halß Gericht oder bey deuen Hoff
Gerichten juſtifieiret und bey der Regierung zur Confirmation eingeſchick

werden muſſen welche letztere nicht nothig hat ſolthe weiter als in dene
oben ſ. Jto excipirten Calibus, anheto zur Confirmation kinzuſender
Weil auch Unſer Hertzogthum Geldern ſeine beſondere Verfaſſung hat alf
laſſen Wir es annorh bey der dafigen bisherigen Oblervantz und gemachte

Einrichtung bewenden.

Ye JAllen Iniſpectoren oder Aufſeheren derer Zucht. Spinn. und Arbeit
Hauſer wird hiedurch befohlen dah wann durch ein Urthel wovon Cop
beygeleget werden mußß die Spin. Hauß Straffe wieder jemand erkant wo
den dieſelbe alsdan auf derer lurisdictions-Jnhaber Requiſirion und præſt
tis præſtandis, die inquiſiten auf die erkante Zeit anzunehmen  und na
deren Berlauff ſelbige præſtita Vrpheda, wieder zu dimittiren.

d. S.Wan Veſtungs. Arbeit erkant wird durffen zwar Acta regulæriter nicht
zur Confirmation eingeſandt werden: Es muiſſen aber die Landes. Regieru
gen umb Ordre an die Commendanten anhalten  und dabey Sententiam

mit Beylegung der Ke· und Correlationen einſenden.

ſ. 9.Wan die Urthels Faſſer finden daß die Fileæle ohne genugſame Urſa
und wieder dieſe und Unſere Criminal· Ordnung jemand zur Ungebühr zur Iij

u.t

Inqui. dut

 ſ

J J



νν.  ſer lillhl allein dem inquirirendenuiFiſcali, oder denen Inquiſitions-Richteren keine Koſten zu erkennen ſondern
dieſelbe auch dem Befinden nack  in dio

ve vr ſruitunig verer Koſten ex propiiscondemniren und ſonſt auf die in denen Rechten dawieder geſetzte Straffen!
ohne Anſehen der Perſohnen pflichtmäßig erkennen allenfalls und wann
dieſelbe induciret worden die laquiſiten an die calumnieule oder frevelhaffte
Denuncianten verweiſen.

g. 10.Wie dann auch keiu kiſcal zur Special-Inquiſition zu ſchreiten hat ohnt
vorher bey der Landes· Regierung oder bey anderen Collegns welchen die L
rection derer Inquiſitivns- und Criminal-Proceſſe zuſtehet daruber anzufra
gen und Berhaltungs Befehl einzuholen: Es muſſen aber die Regierungen
und ſolche Collegia dieſelbe ohnverzuglich deshalb beſcheiden.

8 11Jo vDie lnquiſnional-Articul follen nach erkanter 8 pecial-Inquiſition bin
nen 3. oder hochſtens 14. Tagen verfertiget und der Inquiſitus daruber ver

nommen werden: Wie dann auch die Beweiß Articulbinnen 14. Tagen
dem Inquiſito, umb ſeine Inrerrogatoria darnach einzugeben conmunicie

ret werden muſſen.

g. 12.Die Regierungen ſollen alle viertel Jahr eine Tabelle nach beyliegen
dem Schemate, einſenden damit Wir wiſſen konnen ob Unſere allergna
digſte Intention in legaler Fuhrung und moglichſter Beſchleunigung deret
Sachen uberall und bey einem jeden auch wurcklich erreichet worden und daß

Wir die Contravenienten oder die Saumhafften nach Befinden exempla-
riſch beſtraffen laſſen die Fleißlgen und Legalen aber deſto eher mit Gna
den anſehen. Uhrkundlich Unſerer eigenhandigen Unterſchrifft und aufge

druckten Konigl. Jnſiegels. Geben Berlin den 12. Julü, 1732.

Gr. Wilhelm.
J
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